
N-dtugungen dieser Zeitung:
Der Subs«ripti«nS-Preiß fllr den Lecha Patriot ig

tzin Thaler des Jahr«, wenn er innerhalb dem Jahr
bezahlt wirbt nach Verlauf des Jahre« wird Kl LS
dasilr angerechnet.

Keilt Ünterschreiber wird silr einen kürzeren Zeitraum
angenommen, als fllr sechs Monate,

Niemand kann seinen Namen von der Liste der Sub»
cr,beute» ausstreichen laßen, er habe Venn zuvor alle
Rückstände abgetragen.

Bekanntinachungen werden eingerückt jedes Viereck
dreimal fllr einen Thaler,und jede Fortsetzung SS Cents
größere im Verhältniß.

und Mittheilungen mllßcn postfrei ein-

Kaufittftige sehet hier!
Lotten zn verkaufen.

Aus Samstags Ven 29sten
um 1 Uhr Nachmittags, soll auf dem Eigen
thum selbst, folgendes sehr schätzbare Ver- >
mögen auf öffentlicher Vendu verkauft
den!

No. s, Eine schätzbare Baulotte/
gelegen in Süd Wheithall Taunschip. Lecha
Caunty, stossend an Land von Elias Guth.l
Jonas Diehl und Benjamin Rabenold;
enthaltend 2 Acker, mehr oder weniger, erste
Güte Land. Diese Lotie ist besonders schön
gelegen und würde sich sehr gut paßen für
Irgend Jemand, der eine Lotte anzubauen
wünscht. Es befinden sich auch herrliche
Kalksteine darauf.
No. 2. Eine Lotte Land/ oder eine

Lotte von Kalkfteinbrüche,
gelegen im nämlichen Taunschip und Caun-
tq; gränzend an Länder von Elias Gulh,
Jonas Diehl, Benjamin Rabenold und an
erstbcsckriebene Lotte; enthaltend 3 und cin

halber Acker, Mehr oder weniger. Dieser
Strich schließt eine Menge Kalksteine
Kalksteinbrüche in sich, die nie in dieser oder!
einer andern Gegend übertreffen werden
auch sind die Steine von den allerbesten,
und Niemand braucht zu befürchten, daß
djesejben jealle ausgegraben weiden können.!
Dieser Strich kann in Lotten von einem
Halbviertel oder viertel Acker verkauft wer
den, je nachdem es Käufer wünschen.

Kauflustige sollten diesem Verkauf bci
wohnen ; indem nie beßeres Kalksteinland
öffentlich angeboten wird.

Die Bedingungen am Verkaufstage von
Phaoi» Albrecht.

September 13. nq3m

Schätzbares
Licgel! dc 6 VerlNögcn

öffentlich zn verkaufe».
Zufolge des letzten Willens und Testa'

ments des verstorbenen Marti» Lazarus,!
letzthin von Salzburg Tschp. Lecha Co.,
am Mittwoch den Idten October, um 12
Uhr Mittags, auf dem Platze selbst öffcnt
lich verkauft werden:

No. <, Eine prächtige Banerei,
gelegen in Salzburg Townfchip, Lecha Co.,
etwa 5 Meilen südlich von Allentoun, gren
zKid an die kleine Lecha, enthaltend 165
Acker und 58 Ruthen, genaues Maaß ; wo-

von 16 Acker Holzlar d, ein verhältnißmäßi
ger Theil Schwamm und der Rest gutes
Bauland ist; grenzend an t!and von David
Kemercr, Nathan Mink, John Reinhaid !
und andern. Die Vnle'sennge> darauf

bestehen aus einem guten 2stöckigen
MiM, Wohnhaus,

Stein und theil? Främ, mit
einer mesehlenden Springe im Keller, einer
großen Schweizerscheuer, nebst andern noth
wendigen Nebengebäuden, so wie cin ge
wächsiger Baumgarten mit ausgesuchten
Obstbäumen. Ebenfalls ist darauf errichtet,
eine Forge mit einer niefehlenden Wasser
fraft von 8 Fuß Fall, hinreichend um irgend
derartige Werke zu treiben. Eisenerz findet
sich in großer Menge in der Umgegend.

Die Bedingungen am Acrkaufctage und
Aufwartungvon

laeol, Sterner,
Stephen

September 13. - nc>4m

zu verkaufen
durch privat Handel.

Der Unteischrieben« bictct hiermit sei»
prächtiges Stück Land durch privat Handel
zum Verkauf an, gelegen in Nord-WheithaU
Taunschip, Lecha Caunty ; stvssend an Land
von Jacob Deschler, Danicl Burkballcr,
David Moyer, John Scbwartz und Solo-
mon George, enthaltend AÄ Acker und
etliche Ruthe», und ist vom besten Kalkstein
Land in der Gegend. Davon ist 1 Acker
Holzland, und das übrige Bauland, unter

guter Cultur, in bequeme Felder eingetheilt.!
und mit guten Fensen versehen.?Daraus
befindet sich

cin doppeltes zweistöckiges stei-

Wohnhaus,
Schweizer Scheuer, Rauckhaus, und andere
nothwendige Nebengebäude ; deßgleichcn ist
auch hinlänglich Wasser auf dem Lande,
wie auck jede Art vom besten Obst.

Indem Kauflustige das Land in Augen
schein nehmen werden bevor sie es kaufen, so
erachtet man eine weitere Beschreibung für
»»nöthig.

Die Kaufsbedingungen sind zu erfahren
bci dem Unterzeichneten der darauf wohnt,
und die sehr annehmbar gestellt wcrdcn kön>

ncn.
.

John George.

September 14.

Oeffentliche Vcndu.
Samstags den 29sten Septcmbcr, um 1

Uhr Nachmittags, soll am Hause des ver-
storbenen Neuben Stecket, in Ost-
Allenlaun, öffentlich verkauft werden :

Eine große Quantität Bauholz,
bestehend zum Theil aus Skanilinq. Bal
ken, Sparren, Planken, Board, Pfosten,
Lättchen, Klappboarv, u.s. w.? Ebenfalls:
Eine Patent Waage, Grundbeeren im Bo-
den und andere Artikel zu umständlich zu
melden.

Die Bedingungen am Veikaufstage und
Aufwartung von

Z. Slcppinger, Adm'or.
E'plember 13. nq3m

Kauflustige sehet hier!
Eine herrliche Gelegenheit!

Eine sehr schätzbare Plantasche
Zum Privat Verkauf.

Der Unterzeichnete bietet hiermit durch
Privat Handel

Seine schätzbare Plantasche,
zum Verkauf an.?Dieselbe ist gclegcn in
Nieder-Macunqie Taunschip, Lecha Caun-
ty, an einer öffentlichen Straße; gränzend
an Länder von George Ludwig, Stephen
Butz, Nathan Butz, George Kayfer und
Anderer; enthaltend 1(14 Acker, mehr oder
weniger, klares Kalkstein Land. Davon
sind 6 Acker gute Wiesen und das Uebrige
vom besten Bauland in dcm Caunty. wo-
durch der schone kleine Lecha Fluß fließt. ?
Das Ganze ist unter guten Fensen, und
überhaupt in jeder Hinsicht in der besten
Ordnung. Darauf ist errichtet

Ein gutes «stockiges doppeltes
steinernes

MM? Wohuh a ll s,
mir einer angebauten Küche, gute Schwei'
zcr Scheuer, ein großes Wagenhaus, ein
zweistöckiges Waschhaus und alle andere
nöthige Nebengebäude. Ein guter Brun-
ne» befindet sich nahe der Hausthüre. Auch
ist ein Obstgarten auf dem Platze.

No. 2. Eiu vortreffliches
'WM Stück Holzlaud,

2O Acker, mehr oder we-
niger, gelegen in Langschwamm Taunschip,
Bciks Caunly, ungefähr cine Meile von
obiger Plantascbe; gränzend an Länder von
Jacob Wagcnast, verstorbene Geo. Danke!
und Andere. Dies ist erste Güte Holzland,
mit Kastanien, Eicken und aller Art Holz
bewachsen, welches gewöhnlich in jener Ge
gend wächst. Von diesem Holzland können
Käufer nach Belieben, viel oder wenig Ack-
er, kaufen.

Kauflustige solltcn diese Gelegenheit ihrer,
Aufmerksamkeit nickt entgehen laßen, indem
nur selten solch werlhoolles Eigenthum zum!
Äeikaus angeboten wird. Mehr hierüberj
zu sagen häli man für überflüßig, indem es
Käufer doch zuerst, ehe sie kaufen, in Augen-
schein nehme» weiden.

Solche die Lust haben den Platz zu bese
he», beliebe» bei George Ludwig, der nahe
dabei, oder bci Jonas Ludwig der auf dem
Platze wohnt, oder bei dem Unterzeichneten!
in Süd-Wheithall, anzusprechen.

Die Kaufsbedlngungen sollen leicht ge-!
macht werde».

Danicl Ludwig.
August Ik. nq3mj

Waisengenchts - Verkälts.
Zufolge eines Befehls aus dem

gericht von Lecha Caunty, soll am Mitt- i
woch den 17ten October. um 1(1 Uhr Vor- ,
mittags, am Hause von JaeobOchs, in
Ober-Saucon Taunschip, Lecha Caunly, ös- >
fentlich verkauft werden:

No. Eiu Strich Laud,
gelegen in besagtem Taunsckip. stossend an
Land von John Mohr, Jacob Algard. Da-
vid Frcy und Andern, enthaltend 7 Acker
nid i) 2 Ruthen. Darauf ist errichtet ein!
cin uud cin halb Stock

steinernes Wohnhaus/
LehnShaus, Främfcheuer,

andere Nebengebäude. Ein
Biiinnen mit einer Pumpe ist nahe beim
Haus. Von dem Lande ist I und cin hal-
ber Acker vorzüglicher Schwamm, und das!
Ueblige ist vom besten Baulande. gut in
Fensen. Eine große Verschiedenheit der be-!
sten Obstarlcn befindet sich auf dem Lande, z

No. 2. Eiu Stück Holzland/
gelegen in besagtem Taunschip, gränzend
an Länder von Jacob Koch, Nath. Grim.
Andrcas Wind und Andern, enthaltend 2
Acker und l3i) Ruhen.

Es ist das hinterlaßene Vermögen des ver-
storbenen CharlesOchs, letzthin von
besagtem Taunschip.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

A. K. Witman,
Agent fiir Jacob OchS, Adm'er. Ren ChaS. Ochs.

Durch die Ceurt ?I. D. Lawall, Schreiber.
September S«. n.i3ni

Waisengerichts'Verkattf.
Kraft eines Befehls aus dem Waifenqe-

richt von Lecha Caunty, soll Samstags den
Kien Oclober. um 1 Uhr Nachmittags, auf
dcm Platze fclbst öffentlich verkauft werden:

Giue gewisse Lotte Gruud
mit dcm Zugehör, gelegen in der Stadt Al
lentaun, auf der östlichen Seite der Ann
Straße; grenzend nördlich an Lotte der
Wittwe Landis, östlich an eine 2(1 Fuß brei
te Alley, südlich ebenfalls an eine Alley, und
westlich an besagte Ann Straße; enthal
tend in der Front <>( lFuß und in der Tiefe
2!j(1 Fuß. Die Verbesserungen sind cin I'/z
stückiges

Backsteinen,es Haus,
Främstall und Wa-

i Holzschoppcn, und an-
dere Aussengebäude. Cs befinden sich vie
lcrlei Obstbäume, u. s. w. auf der Lotte.

Es ist dies das hinterlassene Vermögen
des verstorbenen John I. Schmidt,

letzthin von der Stadt Allentaun.
Die Bedingungen am Verkaufstage und

- Aufivartung von
Franklin Schmidt. >
Wm. H. Blnmcr.

Durch die Court?l. D, Lawall, Scdr.
Ccptemberl3. nq3m

Der Lccha Pakriot.
Allentaun, Lecha Caunty, gedruckt uud herausgegeben von G uth, Aoung und Trexler.

Jahrgang 22.) Donnerstag, den TV. September, RB4V. TV.

Prächtige Gvundlotten
öffentlich zu verkaufen.

Aus Samstags den kten Oktober,
um I Uhr Nachmittags, soll am Hause des
Unterzeichneten,

Eine herrliche Lotte Grnnd
aus öffentlicher Vendu verkauft werden. ?

Dieselbe ist in Südwheithall Taunschip. Le-
ch« Caunty, gelegen; gränzet an Länder
von Jacob Heninger, und an anderes Land
des Unterzeichneten; enthaltend 12 Acker,

mehr oder weniger. Ungefähr die Hälfte
davon ist gutes Holzland, und das Uebrig.'
ist gntcs Bauland, in gutem Stande der
Cultur und gut in Fensen. Die Veibesse-
rungen darauf sind

Em gutes Främhaus, Stall
!>!!!lzß.und alle andere nöthige Aussenge-

Es bcsiiidct sich auch ein
guter Brunnen und Cisterne, sowie allerlei
Obstbäume in guter Quantität darauf.
No. 2. Eine andere schätzbare Lot-

te Grund,
gelegen im nämlichen Taunschip und Caun-
ty -/gränzet an Länder von John Wenner,
John Strauß, Peter Roth und Andere ;

enthaltend etwa 18 Acker vom besten Bau-
lande in der Gegend, welches in gutem Cul-
tur Zustande ist. Auf diesem Strich besiN'
det sich ein guter Kalksteinbruch. Auch be-
finden sich eine gute Anzahl vortreffliche
Obstbäume darauf. Diese Lotte kann im

Ganzen oder in Theilen verkauft werden,
wie es Käufer am Schicklichsten sein sollte.

Dies sind herrliche Lotten, und Kauflu-
stige werden wohl thun dem Verkauf beizu-
wohnen.

Die Bedingungen am BerkausStaqe von
Heinrich Strauß, sen.

September 13. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Freitags den 12tcn October, um I Uhr

Nachmittags, soll auf dcm Platze selbst, öf-
fentlich veikauft werden :

Jeue schätzbare, schöne Bauerei,
gclegcn in Milford Taunschip, BuckS Co.,
an der Straße von Bethlehem nach Charles
town, 16 Meilen von ersterem und 5 Mei-
len von letzterem Ort, grenzend an Länder
von Jacob Bach. Jacob Weiß. Geo. Stein-
man, John Miller, David Eberhard, und

weniger'; 4 Acker davon sind Wiesen bester
Qualität, durch welche cin uiefehlender
Wasserstrom fließt, woran man fast irgend
eine Maschinerie vorthkilhaft errichten kann;
6 Acker sind Holzland, erster Güte. Die
Verbesserungen sind ein dauerhaftes zwei-
stückiges

Främ-W ohnhaus,
einer einstöckigen angebauten

cme große Blockfcheuer,
neuer Wagenschoppen, und alle andere noth-
wendigen Aussengebäuden. Zwei große
Acpfelbaumgärten, mit den beliebtesten Ar-
ten gezweigt, sind auf dem Platze. Das
Ganze ist eingefenst mit einer guten dauer-
haften Fens, und ist in einem hohe» Stande
der Cultur. Eine bequemere Bauerei ist
nickt zu finden im Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

A. K. Witman.
September 26. nq4m

Oeffentliche Vendu.
Donnerstags den Ilten Oktober, um 12

Uhr Mittags, sollen am Hause von Jacob
Steininger, in ObermacungieTaunschip,
Lecha Caunty, öffentlich verkauft werden:

Eine Achttag Uhr, ein Desk, zwei Better
mit Bettladen, Ofen mit Rohr, ein Flügel-
tisch und 3 kleine Tische, Stühle. Carpets,
eine Kiste, ein kupfernerKessel, cin Eckschrank
mit Geschirr, 2 Spiegel, eine große Bibel.
Eisenhäfcn, Züber, und »och allerlei sonstige
Artikel, zu weitläufig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

KT
''

Sept. " nq3m

Oeffentliche Vendn.
Donnerstags den 4ten Oktober, um 1 Uhr

Nachmittags, soll am Hause von Benja-
min Jarrett, in Niedermacungie Taun,

schip, Lecka Co., öffentlich verkauft werden:
Ein 1-Gäulswagen, cin Rockaway mit

Geschirr, Hausuhr mit Kasten, Drawer,
! Oesen mit Rohr, Tische und Stühle, Fässer,
Ständer, Züber, Eisenhäfen, Küchengeräihe,
und noch allerlei Artikel zu umständlich zu
melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Benjamin Zarrett,
Erecutor der rcrsterdcncu Anna Maria Jarrett.

August 36. nqsm

Oeffentliche Vendu.
Freitags den sten Oktober, um 12 Uhr

sollen am Hause des verstorbene»
Jacob Roth, in Nordwhcithall Taun»
schip, Lecka Co., öffentlich verkauft werden:

Ein Cckschrank, Ofen mit Rohr, 2 Better,
cine Büchse, 3 Tische, eine Hausuhr, Kiste,
Stichle, cine Windmühle, Schreincrgeschirr,
und sonst noch cine Vnschiedenheit von Ge>
rätkschaften, zu weitläufig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Solomon Roth,
<sdward Kollier,

13?nqIui Er.'kuiercn.

I Waisengerichts-Verkanf.
! Kraft eines Befehls aus dem Waisengc-
! richt von Lecha Caunty, soll Samstags den
Msten Octvber nächstens, um 1(1 Uhr Nor-
mittags, auf dem Platze selbst, öffentlich ver>
kauft werden :

Cin gewisser Strich Land,
gelegen in Northampton Taunschip, vorbe-
sagtem Lecha Caunty, gränzend an Länder
der Northampton Wassergesellschast, Sol.
Griesemer, Simon Schweitzer, Jacob Trox»
ell, und andere; enthaltend 86 Acker und
16 Ruthen, genaues Maaß. Die darauf

befindlichen Verbesserungen sind cin
ein und ein halbstöckiges

Steinernes Wohnhaus,
große Schweizer Scheuer,

Sciberpresse, und Främ Stallung. Ein
guter Aepfel-Baumgarten und andere Obst-
bäume sind auf dem Eigenthum ; die kleine
Lecha Creek fließt durch die ganze Breite des
selben. Das Ganze ist unter guten Fensen
und in hohem Culturstande. ?Ebenfalls die
ungetheilte Hälfte eines

Strichs Holzlands,
gelegen auf dem Lecha Berg, in Salzburg
Taunschip; gränzend an Länder von John
Bauer, letzthin Owen Rice, und andere;
enthaltend 28 Acker und 79 Ruthen genaues
Maaß. Dasselbe ist gut mit Holz bewach-
sen.

Es ist das hinterlassene liegende Vermö-
gen des verstorbenen David Leibe ns-
berger, letzthin von Northampton Taun-
schip.

Die Bedingungen am Verkaufstage und !
Aufwartung von

Jonathan
Samuel Buy, ,"voi6. !

Durch lie^Ceurt? I. D- Lawall, Schr. !

Auditors Nachvicht.
Aus dem Waisengerirht von Lecha l?o.
In der Sache der besondern (seperate) j

Rechnung des lo^huaWeida, einer der !
Erecutorcn der verstorbenen Magdalena
Kuhns, letzthin von Lynn Taunschip,
Leclia Eaunty. .

Und nun, Scp, 7, 1849, ernannte die
Court Peter Schneider, Levi Kistler und!
John Mosser als Auditoren, um Vertheil!
lung nach dem letzten Willen und Testa-
und dem nächsten
erstatten.

Aus den Urkunden.
Bczeugrs?l. D. Lawall,

Obengenannte Auditoren haben
sich zu dem Endzweck ihrer Er-

nennung auf Freitags den 28sten Septem-!
ber, am Haufe von Io shu a W eida, in
Lynn Taunschip, Lecha zu versam-
meln, allwo sich alle Jntereßirte einfinden
können, wenn sie es für nöthig erachten.

September 13. ".Im

Nachvicht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeich-
nete als Administrator der Hinterlassenschaft
des verstorbenen Peterßalliet. letzt
hin von Emaus, Lecha Caunty, ernannt
worden ist. Alle diejenigen daher die noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind,
werden hierdurch aufgefordert innerhalb 6
Wochen anzurufen und abzubezahlen-und
alle diejenigen die noch rechtmäßige Forde-
rungen an dieselbe haben, sind ebenfalls er
sucht solche innerhalb besagter Zeit wohlbe-
stätigt einzuhändigen, an

Samuel Christ, Adm'or.
September 20. nq6m

Nachvicht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichne-
te als Erecutor von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen lohnßer, letzthin von
Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty, er-
nannt worden ist.?Solche daher, die an
die besogte Hinterlassenschaft auf irgend ci
ne Art schuldig sind, werden gebeten inner-
halb 6 Wochen bei dem Erecutor anzuspre-
chen und Nichtigkeit zu machen ; Und Sol-
che, die noch rechtmäßige Ansprüche an ge.
dachte Hinterlassenschaft zu machen haben,
sind ersucht dieselbe binnen besagtem Zeit-
räume auch einzuhändigen.

Jacob Rex, Ex'or.
August 23. nq6m

No. I,
Brigade-Inspektors Amtsstube, >

ANcniaun, Scp. 8,1849.!
g Die Nord - Wheithall Neisel
A Rängers, Jefferson Garde, Wci-
A fcnburg Reifel Rängers, und

Jndcpcndent Reifel Rängers,
werden sich am Hause von Da
vid Fran tz, in Nordl-Wheit-

«k / hall, am Montag den Isten Oc-
tober, um 16 Uhr Vormittags,
versammeln, für Inspektion und
zur Vollendung des Reifelßat-!

! talions.
Die Waschington Cavallerie und die

Wheithall Truppe, werden sich am Hause
! von GeorgeSchneider, in Sud-Wkeit-
hall, am Samstag den Msten Oclober,
um 16 Uhr Vormittags, versammeln, zur
Inspektion und Vollendung des Cavallerie
Bailalions.

Die Isten Sergeanten von Compagnien
werden dem Brigade-Inspektor eine Copic
ihrer Compagnie Rolle einhändigen.

.H. B. ?)aeqer, B>ia. Inspektor,
Lte Brig. 7lc Dir. P. M.

September 13. nq2n,

Dructer Arbeit.
In dieser Druckerei werden jederzeit und an den »tt,

!tigsten Preisiei»,a«e Xrten Drucker-Arbeit«,», mit elegan,
qant.» Schriften, schön, schnell und bUug ».rrichic». a»

iBücher, Haiidbill«, LZb.ls, Dieds, so wie jcte aotcr«
Ilrten Blänks, die in deiu Zache eines Zrietentrichler«

!Engliscl>er Schristeii verfeheil haben, so hois.n wir einen
lahlreich.'i, Zuspruch des Englischen Lese - Publikums zu

o^7"<.k. Zjs ts i, rr, ist der Agent für den
' "Lecha Patrtoi" ?Office: "Evan'S Building," Dritt«
-Stralie, tem Exchange Gcbaude gegenüber, io Phita«
l delxhia.

Freiwilliger
Assembly - Kandidat.
An die freien t?rwäl,ler von Lecha ««d

Karbon tsaunties.
Mitbürger: Ich crgreise dies«

Methode die Slimnigeber des repräsentali
ven Distrikts, bestehend aus den CauntieS

i Lecha und Carbon, zu benachnchiigen. daß
ich mich ihrer Erwählung anbiete als frei-
williger Candida! für die

Staats Gesetzgebung,
bei der kommenden Wahl. Sollte ich so
glücklich sein eine Mehrheit eurer Stimmen
zu erhalte», so verbürge ick mich die mir od'

l liegenden Pflichten mit Treue und nach dc-
! sie» Kräften auszuüben.

James Anthony.
! September 26. nqbWl

An die Stiimngcber von Lecha
Eaunty.

Mitbürger:?Durch Ersuchen vi.ter Freund«
finde ich niich vcranlaßi als Candida« für

<?aunty Schatzmeister
aufzutreten ?und falls die temekralische Caunw.Fen»
ventien mich in Ernennung bringe» sollte, bitte ich ach-
Soillet ikr mich durch Euren Ausspruch zu jenem Am I«
crimen, so verpflichte ich mich dessen Pflichten zu Euerer
velltouuiienen Zufriedenheil zu erfüllen.

Charles H- Marti«.
Allentaun, August 30. nqbZ

Freiwilliger Kandidat.
An die freien und unabhängigen

Erwähler von Lecha Co.
Mitbürger!? Auf das Eisuchcn ein»

großen Anzahl meiner Freunde und Bc»
kannten bin ich bewogen worden, aIS frei»
williger Candida! für das

Schatzmeister-Amt,
bci der nächsten Wahl aufzutreten.?Sollt«
ich das Glück habcn cine Mehrheit Eurer
Stimmen zu erhalten, so würde ich suchen
das Amt zur allgemeinen Zusricdcnhcit ziz
bedicncn. Euer Freund und Mitbürger.

Solomon Gangcwer.
Allentaun, Scp. 6. nqbN

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnet«,
als Erecutor en von der Hinterlassen«
schast des verstorbnen Jacob Roth, letzt»
angestellt worden sind. ÄÄe
daher noch an besagte Hinterlassenschast
schuldig sind, weiden hiermit gebeten in-
nerhalb 3 Monaten bei den Erecutoren
ohne Fehl anzurufen und ihre Schulden ab-
zutragen ; und Solche, die noch rechtmäßi-
ge Forderungen an besagte Hinterlassenschaft
zu inachen haben, belieben dieselbe inner-:
halb besagter Zeit auch einzubringen.

Salomon Roth,
Edward Köhler.

September 13. nq6m

Großer
Holz- und Kohlen Hof

In
/

Gelb " Cchiu«
Weiß Pine Scantling LaNcher
Heinleck WeNerbertS

St ei nkoh l c n

Naee nnd Stecket.
Süd-Bethlehem. Mai UI, 184g. iiqlJ

Etwas Nützliches und billiges.

Kleider -Reiniger/
zur Vertilgung von allen Arten

Schmutz- und andern Flecken.
Dies ist cin unübertreffliches Mittel zur

Säuberung von Kleidungsstücke», wodurch
man Rock, Hofen und irgend andere Klei,

dungsstücke, die mit Scbmuh oder sonstwaS
besteckt sind, mit der gi ößten Geschwindigkeit
reinigen kann, ohne der Fa»be ohne dem
Kleide selbst im Geringsten zu schaden.

vortreffliche Fleckenvertilger,
sür dessen Ljerkauf wir die einzigen Agenten
in Pennsylvanien sind, ist beim Großen und
Kleinen bei uns z» haben. Preis, per ein-
zelne» Botiel, 25 Cents. Stohrhaltern und
Andern wird im Großen ci» liberaler Abzug
gestattet. Man macke seine Bestellungen
muiidlich oder brieflich i,n Bucdstohr ven

Nuth, S» Trrzler.
Juli 12. ?qb,

! Großes Battalion !
iu Claußville.

LZ Samstags, den kten October,

A soll am Hause von Daniel
! M Clau ß. in Claußville, Low

Hill Taunschip, ein großes Bat-
talion gehalten werden, wozu
alle Liebhaber höflichst eingela- j

MI den sind. Das Battalion wird
um Iv Uhr Vormittags sormirt
werden, und wird aus folgen-
den Compagnien bestehen :

? Millerslaun Truppe, Capt. L. Schlauch,
Columbia Reifel Rängers, Capt. Jon.Zim
erman, Union Guarden. Capt. A.W.Lo-
der, und Nordwheiihall Jefferfvn Guarden.!
Capt. Edwin Keiper.

Die Lecha Fencibles, Capt. Däger, die
Wcißenburger Compagnie, befehligt von!

!Capt. Knerr, Wheithaller Truppe, Capt. Z
!Ruch, Lynnviller Truppe, Capt. I. Haas,
i uiid die Putnam Artilleristen, Capt. Ziegen,!
!fuß sind höflichst eingeladen Theil an dem!
Battalion zu nehmen.

Col. George Smith ist ersucht das
talion zu befehlen, und Gen. Her. Rupp!
und Brigade Inspektor Yäger sind auch er !
sucht das Battalion mir ihrer Gegenwart
zu beehien.

Niele Soldaten.
! September 13. "4m!

A ch t n n g!
Columbia Reifel Räugers :

«!I Ihr habt Euch in voller
form zur Parade zu versammeln, Z

W Samstags den Lilsten September, >
um 1 Uhr Nachmittags, am Hau-!

! se von Danicl Biltncr, in Wei !
> Benburg Taunschip. Pünktliche!j fiN Beiwohnung wird erwartet. Z»!
! 112 gleicher Zeit soll auch eine Wahl
! sür einen Capitain, einen Isten!
! .NN», einen 2ten Lieutenant gehal-!
!ten, und das Geld, welches die Compagnie!
von dem Brigade Inspektor empfangen hat,!

! unter die Mitglieder vertheilt werden.
Auf Befehl von

Ino. Zimerman, (sapt. !
September 13. nq3m!

Battalion in Emaus.
Freitags den sten October,

um Iv Uhr Vormittags, soll
HA am Hause von H. M. Esch-

? finden, wozu alle Liebhaber ein-
U l ? geladen sind. Das Battalion

wird aus folgenden Compag-
«A nien formirt werden: Capt.

,« Jacob Cooper'S, Capt. A. Zie
! genfuß's, Capt. Levi Gering's und Capt.
A. W. Loder's. Auch ist erwartet, daß Ge

!«eral Conrad Scheimer das Battalion mit
-feiner Gegenwart beehre» wird.
! Nielc Soldaten,

i September 2(1. "3m

Achtn n g!
» Die Mitglieder der neuerrich-
A! tcten freiwilligen Compagnie, in

M Heidelberg Tfp., habcn sich am

Samstag den 29sten September,
um 1 Uhr Nachmittags, am

Z Hause von Daniel Deibert,
nk V in besagtem Taunschip zur Pa-

rade zu versammeln. Pünktli
che Beiwohnung Aller ist er-l
wartet. Auf Befehl von

Reuden Seheurer, <?apt.

j Am nämlicken Tag hat sich die be
I sagte Compagnie auch auf eine Uniform zu !
! vereinigen.
! September 20.

. .

nq2m

A ch tuttg:
Waschingto» Independent t?avallerie!

Nachricht wird hiermit gegeben, daß ein
Appielgericht für besagte Compagnie, aus

j SamstagS den 2ilsten September, zwischen
!dcn Stunden von I und (5 Uhr, am Gast-
IHause von Jacob Fischer, in Trcrlers-
i taun, gehalten werden soll. Pünktliche Bei-
! Wohnung wird erwartet. Auf Befehl von

Hiram I.Sehantz, L. S.
! AcK'Die Mitglieder werden sich in voller
Uniform und sauberm Degen zum Paradiern

ieinfinden. Zu gleicher Zeit sollen Offiziere
der Compagnie, nämlich cin Orderly Serge

!ant und 2 Gehülfs'Sergcantcn
!den. Diejenigen, die wünschen Mitglieder
der Compagnie zu werden, belieben sich an
jenem Tag und Ort einzufinden.?Auf Be
fehl des Capiräns.

Die Pamphlet Gesetze.
Nachricht wird hieimit gegeben, daß die

Pamphlet Gesetze der letzten Sitzung der Ge
schgebung von mir bereits eihalten worden
sind, und daß solche, die dazu berechtigt sind,
dieselbe in meiner Amtsstube abholen kön-
nen.

?sathan Miller, -proth-
.September 13. nq3m,


